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mehr epoc im internet
www.epoc.de

Leserbriefe
Ihre Meinung ist uns wichtig. Treten Sie mit 
uns in Dialog!

www.epoc.de/leserbriefe

Wie finden sie unser Heft?
Wir können epoc nur mit Ihrer Hilfe weiter 
verbessern. Bitte nehmen Sie sich etwas Zeit, 
um uns einige Fragen zu beantworten

www.epoc.de/umfrage

Mein HeLd der GescHicHte
Prominente erzählen, welche historische Figur 
sie schon immer faszinierte 

www.epoc.de/helden

biLder einer AussteLLunG
Wir laden ein zum virtuellen Museums- 
besuch – mit prächtigen Bildergalerien und 
praktischen Links

www.epoc.de/bilder

nAcHricHten
Täglich auf dem neuesten Stand:  
mit aktuellen Berichten aus Archäologie, 
Geschichte und Kultur

www.epoc.de/nachrichten

denkMAL
Wo klebte man »Ochsenaugen« auf die 
Briefe? Seit wann gibt es Zahnbürsten? 
Testen Sie Ihr Wissen mit unseren kleinen 
Rätseln!

www.epoc.de/denkmal

LiterAtur
Sämtliche Bücher, DVDs und CDs, die wir  
in dieser Ausgabe besprechen, können Sie hier 
bestellen:

www.science-shop.de/epoc

ArcHiv
Geballtes Wissen: Alle bisher erschienenen 
Ausgaben von »Abenteuer Archäologie« und 
epoc – inklusive Volltextsuche

www.epoc.de/archiv 

www.epoc.de/nordpol
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Das Staaten- und 
Völkergebilde 
»Europa« entstand 
im Lauf von Jahr-
tausenden – ein 
Prozess, der bis heute 
nicht abgeschlossen 
ist. Die wichtigsten 
Etappen des ver-
schlungenen Wegs 
stellen wir in einer 
Serie vor.

Griechenland: 
Die erste 
Demokratie

Rom: 
Einheit nach innen, 
Einheit nach außen

Spätantike:  
Geburt der Völker

Mittelalter: 
Kirche und Staat 

Renaissance und 
Reformation: 
Die Entdeckung des 
Menschen 

Absolutismus und 
Aufklärung: 
Macht und Ohnmacht 
der Könige

Französische 
Revolution: 
Kampf um Freiheit

Industrialisierung: 
Mensch und Maschine

Fin de Siècle: 
Urknall der Moderne

20. Jahrhundert: 
Aus Diktaturen 
ins freie Europa

SEriE
DiE EpOchEn 

EUrOpAS

Epoche der Finsternis oder märchen- 

       hafte Ritterzeit? Die Wahrheit lautet: 

Im Mittelalter formierte sich unser 

       Europa der Staaten und Städte.

Von Klaus-Dieter Linsmeier

Was uns heute selbstver-
ständlich erscheint, 

etablierte sich in Europa 
erst im Lauf des Mittelal-

ters: die Stadt als 
Zentrum von Wirtschaft, 

Kultur, Religion und 
Politik. Jörg Müller
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1000 JAHre seLbstfindunG
Epoche der Finsternis oder märchenhafte Ritterzeit? 
Die Wahrheit lautet: Im Mittelalter formierte sich 
unser Europa der Staaten und Städte 

www.epoc.de/artikel/961853

chronologs 
Das Blogportal von epoc

www.chronologs.de

neu dAbei

Ab�sofort�bereichert�Hakan�Baykal�
die�Autorenrunde�der�Chronologs.

Hakan Baykal ist Journalist – und seit Jahren Redakteur und Autor 

bei »Abenteuer Archäologie« und epoc. In seinem Blog »Menuett 

der Spitzbuben« wird er von Glücksrittern, Hochstaplern und 

anderen Halunken des 18. Jahrhunderts berichten – sowie von ihren 

verschlungenen Pfaden durch Europa und um die Welt. Während die 

Denker der Aufklärung ihren Kampf gegen den Aberglauben 

austrugen, schröpften gebildete Abenteurer die Leichtgläubigen 

unter den Schönen und Reichen. Sie lockten ihnen mit Verspre-

chungen vom ewigen Leben und mit ausgefeilten Zauberkunststück-

chen das Geld aus der Tasche. Dabei kamen sie einander mitunter 

gefährlich ins Gehege

Missverständnisse uM dArWin
Darwins Evolutionstheorie ist ein Meilenstein in der 
Naturwissenschaft. Einige seiner Thesen sind  
noch heute umstritten, andere oft falsch verstanden

www.spektrum.de/artikel/977237

ecHos Aus der verGAnGenHeit
Im November 1572 prangt plötzlich ein »neuer 
Stern« am Himmel. Auch der Astronom Tycho 
Brahe ist Zeuge. Jetzt fanden Foscher heraus, was 
damals genau passierte 

www.astronomie-heute.de/artikel/977631
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